
Lost in Transformation?

Für mehr Nachhaltigkeit und  
Demokratie in der Arbeitswelt  
17. – 18. September 2024 
ver.di Bundesverwaltung Berlin  



10:00 Uhr   Begrüßung 
                   Susan Paeschke,  
                   Stellvertretende Landesgeschäftsführerin  
                   Arbeit und Leben NRW  
 
                   Claus Zanker, 
                   INPUT Consulting 
 
                   Christoph Meister,  
                   Mitglied des ver.di Bundesvorstandes  
 
                   Aktive Wirtschafts- und Klimapolitik in Europa:  
                   Erhalt und Sicherung von Beschäftigung im Betrieb 
                   Prof. Dr. Tom Krebs,  
                   Professor für Makroökonomik und Wirtschaftspolitik 
                   an der Universität Mannheim 
 
                   Der Mensch im Mittelpunkt – Gestaltung der Arbeit, 
                   der Arbeitszeit und Qualifizierung   
                   Thorben Albrecht,  
                   ehem. Leiter Politik beim Vorstand der IG Metall 
 
                   Impulse aus der Wissenschaft für betriebliche  
                   Transformation – Projekte der HBS 
                   Christina Schildmann, Leiterin der Abteilung  
                    Forschungsförderung bei der Hans-Böckler-Stiftung   
 
                   Transformation gestalten – das Beispiel Deutsche 
                   Bahn   
                   Martin Seiler,  
                   Vorstand Personal und Recht der Deutschen Bahn AG  
 
                   Aus der Praxis: Perspektiven und Einschätzungen  
                   der Teilnehmer*innen und Praktiker*innen  
                   (u.a. Sinischa Horvat KBRV BASF), gemeinsame  
                   Diskussion mit den Referent*innen  
 
                   Moderation: Thomas Koczelnik 
 
12:30 Uhr   Mittagspause 
 

13:30 Uhr   Workshops 
 
                   1. Workshop: Mit Resilienz und Selfcare in die  
                   Arbeitswelt von morgen? 
                   Prof. Dr. Karina Becker,  
                   Professorin für Sozialpolitik und Soziale Arbeit an  
                   der Duale Hochschule Gera-Eisenach 
 
                   Susanne Quast, 
                   Betriebsratsvorsitzende Sana Kliniken  
                   Düsseldorf GmbH 
 
                   Moderation: Günter Schneider 
 
                   2. Workshop: Veränderung der Berufe und  
                   Ausbildung durch Digitalisierung und KI –  
                   Betriebliche Regelungsbedarfe   
                   Dr. Frank Lorenz,  
                   silberberger.lorenz kanzlei für arbeitsrecht 
 
                   Maria Surikov, (angefragt)  
                   Jugend- und Auszubildendenvertretung  
                   Bayer AG Berlin 
 
                   Fikret Fejzovic,  
                   Betriebsratsvorsitzender Deutsche Telekom AG  
                   Ausbildung 
 
                   Dr. Manuel Nicklich,  
                   Institut für Soziologie, Schwerpunkt Technik –  
                   Arbeit – Gesellschaft an der Friedrich-Alexander- 
                   Universität Erlangen-Nürnberg  
 
                   Moderation: Claus Zanker  
 
                   3. Workshop: Nachhaltigkeit in der Daseinsvorsorge 
                   am Beispiel der Wasserwirtschaft – Mobiles  
                   Arbeiten im technisch-gewerblichen Bereich   
                   Clivia Conrad,  
                   Bundesfachgruppenleiterin Wasserwirtschaft, ver.di 
 
                   Kerstin Oster,  
                   Vorständin Personal und Soziales Berliner  
                   Wasserbetriebe 
 
                   n.n.,  
                   Personalrat Berliner Wasserbetriebe 
 
                   Moderation: Jupp Bednarski  
                    
17:00 Uhr  Ende 1. Veranstaltungstag  
 
19:00 Uhr  Osteria Maria – Abendessen  
                   Leydenallee 79, 12167 Berlin  
                    

Medienpartnerschaft mit:

Dienstag, 17. September 2024 
Sozialen, digitalen und ökologischen Wandel aktiv mitgestalten



Für mehr Nachhaltigkeit und Demokratie in der Arbeitswelt

09:00 Uhr   Grußwort 
                   Lilian Tschan,  
                   Staatssekretärin im Bundesministerium  
                   für Arbeit und Soziales   
 
                   Demokratie in der Arbeitswelt – Aus der Praxis der 
                   privaten und öffentlichen Dienstleistungsbranche   
                   Frank Werneke,  
                     Vorsitzender der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft 
                      (ver.di) 
 
                   Demokratie in der Arbeitswelt – Kann Kapitalismus 
                   Demokratie?    
                   Prof. Dr. Lisa Maria Herzog,  
                   Fakultät für Philosophy an der Universität  
                   von Groningen 
 
                   Demokratie in der Arbeitswelt – Wie Digitalisierung 
                   die Beteiligung der Beschäftigten ermöglichen kann    
                   Prof. Dr. Sabine Pfeiffer,  
                   Professur für Soziologie mit dem Schwerpunkt  
                   Technik – Arbeit – Gesellschaft an der Friedrich- 
                   Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg   
 
                   Aus der Praxis: Perspektiven und Einschätzungen 
                   der Teilnehmer*innen und gemeinsame Diskussion 
                   mit den Referent*innen 
 
                   Moderation: Thomas Koczelnik 
 
12:00 Uhr   Mittagspause 
 

13:00 Uhr   Workshops:  Demokratie in der Arbeitswelt  
                   erlebbar machen und gestalten 
 
                   1. Workshop: Novellierung Betriebsverfassungs-
                   gesetz – Mitbestimmung für das 21. Jahrhundert    
 
                   Isabel Eder, (angefragt)  
                   DGB Bundesvorstand, Abteilungsleiterin  
                   Recht und Vielfalt  
 
                   Rainald Thannisch, 
                   ver.di Bundesverwaltung, Leiter des Bereichs  
                   Mitbestimmung 
 
                   Verena zu Dohna, (angefragt)  
                   IG Metall Vorstand, Ressortleiterin  
                   Betriebsverfassung und Mitbestimmungspolitik  
 
                   n.n., 
                   IG Bergbau Chemie Energie 
 
                   Moderation: Dr. Michael Bolte 
 
                   2. Workshop: Demokratie im Betrieb stärken – 
                   gegen Rechtspopulismus und Antisemitismus  
                   Dr. Tom Kehrbaum, 
                   2. Bevollmächtigter und Geschäftsführer der  
                   IG Metall Darmstadt 
 
                   Yusuf Özdemir,   
                   Bundesfachbereichsvorsitzender ver.di Fachbereich E 
 
                   Prof. Dr. Manfred Wannöffel,  
                   Ruhr Universität Bochum, Leiter der gemeinsamen  
                   Arbeitsstelle IGM-RUB 
 
                   Moderation: Ariane Münchmeyer 
 
                   3. Workshop: Mitbestimmung und Gestaltung  
                   beim Einsatz Künstlicher Intelligenz   
                   Prof. Dr. Peter Wedde, 
                   Professor für Arbeitsrecht und Recht der  
                   Informationsgesellschaft Frankfurt University  
                   of Applied Sciences 
 
                   Giovanni Suriano, 
                   Konzernbetriebsrat Deutsche Telekom AG,  
                   Verantwortlicher für IT/KI  
 
                   Moderation: Susan Paeschke 
 
14:45 Uhr  Praxischeck: Was nehmen wir für unsere Arbeit  
                   in den Betrieben mit? 
 
16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Mittwoch, 18. September 2024 
Mit Mitbestimmung zu mehr Demokratie und Beteiligung in der Arbeitswelt?! 



Lost in Transformation 
Für mehr Nachhaltigkeit und Demokratie in der  
Arbeitswelt 
 
Arbeit und Leben DGB/VHS NRW e.V.,  
Mintropstraße 20, 40215 Düsseldorf, T 0211 938 00 20 
 
Ich melde mich zur Tagung „Lost in Transformation – Strategien und Impulse für  
Interessenvertretungen zur Gestaltung der aktuellen Veränderungsprozesse“  
vom 17. – 18. September 2024 mit der Seminarnummer 24-BR00096 verbindlich an. 

Name/Vorname: ...................................................................................................................... 

Privatanschrift (Straße, PLZ, Ort): .......................................................................................... 

beschäftigt bei (Firma): .......................................................................................................... 

Anschrift (Firma): .................................................................................................................... 

................................................................................................................................................... 

E-Mail ....................................................................................................................................... 

tagsüber erreichbar: Telefon ................................................... Fax ........................................ 

 

Rechnungsanschrift (ggf. Bestellnummer) falls nicht identisch mit Firmenanschrift:  

................................................................................................................................................... 

................................................................................................................................................... 

Kostenstelle/Bestellnummer: ................................................................................................. 
 

Funktion im Betrieb:  { BR-Vorsitz     { stellv. BR-Vorsitz    { (freigestelltes) BR-Mitglied        

{ SBV       { PR       { BR       { JAV   {   Sonstiges: ............................................................ 

{   Ich reise einen Tag vorher an. 

Liegt ein spezieller Zimmerwunsch (Funktionsbeeinträchtigungen) vor?  
Wir bemühen uns um entsprechende Berücksichtigung. 

................................................................................................................................................... 
 

Bescheinigung des Betriebsrats/Personalrats*  
(Für Schwerbehindertenvertretungen nicht erforderlich) 

Oben Genannte*r nimmt aufgrund eines Beschlusses des Betriebsrats/Personalrats  

vom ............................................. nach § .................................................. an der Tagung teil. 

Der Beschluss wurde dem Arbeitgeber am ........................................ schriftlich mitgeteilt. 

 

.................................. den ..........................        ....................................................................... 
Unterschrift des Betriebsrats/Personalrats   

 
* Diese Bescheinigung bitte in jedem Fall vollständig ausfüllen und unverzüglich an die Landesarbeits- 
gemeinschaft Arbeit und Leben DGB/VHS NRW e.V. weiterleiten. Ohne diese Bescheinigung ist eine ordnungs-
gemäße Abrechnung der Tagung nicht möglich. 
 
Mit meiner Anmeldung erkenne ich die Datenschutzerklärung (siehe www.arbeitundleben.nrw/datenschutz)  
und die Teilnahmebedingungen (siehe www.arbeitundleben.nrw/teilnahmebedingungen) des Veranstalters an. 

www.arbeitundleben.nrw/transformationstagung

Seminarinformationen 
 
Tagungsort 
ver.di Bundesverwaltung Berlin 
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin  
 
Hotel 
Motel One Berlin-Mitte 
Prinzenstraße 40-42, 10969 Berlin 
 
Kosten 
Seminarpauschale  
780,00 Euro (0% MwSt.),  
Tagungsstättenpauschale  
510,00 Euro (inkl. 7% MwSt.),   
Übernachtung 145,90 Euro  
(inkl. 7% MwSt.)  
 
Seminardaten 
24-BR00096 
 
Freistellung 
Eine Teilnahme ist möglich nach:  
§ 37 Abs. 6 BetrVG, § 42 Abs. 5 LPVG,  
§ 54.1 BPersVG, § 179 Abs. 4 SGB IX  
und § 10 Abs. 5 BGleiG 

Fotos: Adobe IStock.com © metamorworks, © Margarita Lyr

Anmeldung bitte online: 
info@arbeitundleben.nrw 

oder per Fax an: 
F 0211 938 00 27

Mintropstraße 20 
40215 Düsseldorf  
T 0211 938 00-20 
F 0211 938 00-27 
info@arbeitundleben.nrw 
www.arbeitundleben.nrw 


